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Nach mehreren Lockdown-Monaten steht den meisten der Sinn nach neuen Panoramen und Perspektiven! 
Dafür sind diese Touren wie geschaffen. Ausblicke soweit das Auge reicht – ob auf städtische Skylines, Alpenketten, 
Donautäler, Albfelsen, Burgen oder Blütenmeere. 

Text: Diana Wieser, Layout: Kerstin Vorwalter

Die schönsten 
Höhen- und 
Aussichtswanderwege 
in der Region

STADTNAHE HÖHENWANDERWEGE  /  Level: leicht  Ù

TOUR 1: DER ULMER HÖHENWEG

Genießen Sie Ulm von oben; das majestätisch aufragende Münster stets 
im Blick. Über die Berghänge des Ulmer Nordens verläuft der Ulmer Hö-
henweg. Das Panorama reicht hinüber ins bayerische Neu-Ulm, bei 
Föhn-Wetter bis zur Alpenkette. Auf dem abwechslungsreichen Weg 
begegnen Ihnen viele Highlights, zum Beispiel die Ulmer Bundesfestung. 
Die Wege sind gut ausgeschildert und leicht passierbar. 

Tipp: Diesen Weg können Sie gut in Etappen aufteilen und mit weiteren 
Aktivitäten kombinieren. Auf dem Eselsberg bietet sich ein Abstecher in 
den Botanischen Garten (siehe Seite 20) an. Auf dem Michelsberg  
können Sie die Festungsanlage der Wilhelmsburg erkunden und den  
dazugehörigen Aussichtsturm besteigen.

Gesamtlänge: 20 km, Hauptroute Süd: 12 km

Gut in Etappen aufteilbar und mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.

Mehr Infos: Flyer, Karte, GPX-Daten zum Download finden Sie auf 
www.ulm.de/leben-in-ulm/freizeit-und-sport/ausflüge-und-natur/ulmer_hoehenweg
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Mehr Infos: Die Broschüre „Naturkundelehrpfad“ mit Wegbeschreibung können Sie unter 
https://tourismus.biberach-riss.de/Aktiv-Erholen/Zu-Fuß-rund-um-Biberach/ downloaden.

TOUR 2: „SPAZIERENSEHEN“ – 
DER BIBERACHER 
NATURKUNDELEHRPFAD

Die malerische Altstadt aus der Vogelperspektive  
bewundern und nebenbei Wissenswertes über die 
Natur erfahren: Dieser Weg macht es möglich. Die 
Tour beginnt ganz flach am Gewässer des Ratzengra-
bens, führt am hübsch angelegten Gigelberg mit 
Turm, Blumeninseln, Kräutergärten und Bepflanzun-
gen aufwärts. 

Im weiteren Verlauf erleben Sie naturnahe Lebens-
räume an der Stadtbefestigung, Streuobstwiesen und 
auf dem Lindele, der höchsten Erhebung im Stadtge-
biet, mit etwas Glück den Blick auf die fernen Alpen. 
Mit jedem Schritt erweitern Sie zudem Ihr Wissen 
über geologische Findlinge, Apfelsorten, Heilkräuter, 
Fauna und Flora. 

Länge: 4,5 km
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Wenn Sie Ihr Handicap 
in der Werbung 

verbessern wollen...
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TOUR 3: DONAUFELSENGARTEN

Teufelslochfelsen, Rabenfelsen, Kreuzfelsen: Wildromantische Felsvor-
sprünge eröffnen herrliche Ausblicke auf die sich zu Ihren Füßen entlang 
schlängelnde Donau. Dieser Premiumwanderweg im Naturpark Obere 
Donau punktet nach seinem rasanten Anstieg mit Ruhe, Abgeschieden-
heit und artenreicher Flora. Eine ideale Tour für Naturliebhaber und Ver-
liebte. Wer braucht da schon den Loreley-Felsen? 

Tipp: Für weitere Herzklopf-Momente die Tour mit einem Besuch im  
Hohenzollern-Schloss Sigmaringen kombinieren. 

Länge: 8,5 km 
Mehr Infos: Wanderbroschüre mit Tourendetails und weiteren Donaufelsenläufen unter 
www.sigmaringen.de/de/Downloads/Wanderbroschuere.pdf

Mehr Infos: Details zu den einzelnen Touren plus Wanderbroschüre 
zum Download unter www.lowenpfade.de
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LUFTIGE HÖHENWANDERWEGE  /  Level: mittel bis anspruchsvoll  Ù Ù Ù

TOUR 4: LÖWENPFADE 

In Landkreis Göppingen locken 15 „Löwenpfade“ zwischen 3 und 
17 Kilometern für jeden Gusto. Der Löwenpfad „Felsenrunde“ 
wurde im Jahr 2018 vom Wandermagazin zum zweitschönsten 
Wanderweg Deutschlands gewählt. Dieser abwechslungsreiche 
Rundweg beginnt in Bad Überkingen, führt über einen steilen 
Serpentinen-Pfad zum Jungfrau-Felsen, bietet herrliche Ausblicke 
ins Filstal und im weiteren Verlauf auch auf die Drei-Kaiser-Berge. 
Dazwischen: Buchenwälder, Wacholderheiden, Streuobstwiesen. 

Ebenso aussichtsreich ist der Löwenpfad „Filstalgucker“, der in 
Geislingen an der Steige beginnt. Tipp: Sehr pittoresk erscheinen 
die Panoramen zum Sonnenaufgang/-untergang. 

Länge: beide Wege je circa 13,3 km
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Kontaktieren Sie uns jetzt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  

TOYOTA EASY 
LEASING

0€  
ANZAHLUNG

30.06.202130.06.2021

30.06.202130.06.2021

TOUR 5: HOCHGEHBERGE 

Unverfälschte Natur in ursprünglichen Landschaften erwarten Wanderer 
auf den 21 ausgezeichneten Prädikatswanderwegen im Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb. Das Motto „Hochgehen, um runterzukommen“ 
darf doppeldeutig verstanden werden. 

Die Wege tragen Namen wie „hochgehbürzelt“ oder „hochgehträumt“ 
und führen vorbei an Burgen, Naturdenkmälern, keltischen Siedlungen, 
Höllenlöchern und einem „Vulkanembryo“. Nebenbei lernt man Neues 
dazu. Beispiel: Der Wanderweg „hochgehswiggert“ im Großen Lautertal 
zur Burgruine Hohengundelfingen bezieht sich auf den Vornamen Swig-
ger des vierten Herrschers von Gundelfingen aus dem 12. Jahrhundert. 

Länge Tour „hochgehswiggert“: 6,2 km

Mehr Infos: https://hochgehberge.de mit Übersichtsbroschüre 
unter dem Menüpunkt „Information“
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TOUR 6: HOHENURACHSTEIG

Die zu den Grafensteigen zählende Tour ist eine Herausforderung für Profis. 
Auf der relativ kurzen Länge ist einiges an Höhenmetern zu überwinden. 
Steile Passagen erfordern Trittsicherheit, festes Schuhwerk und Kondition. 
Doch der schweißtreibende Weg lohnt sich:  Oben erwartet Sie die mystisch 
anmutende Burgruine Hohenurach samt einem phantastischen Ausblick auf 
die Schwäbische Alb sowie auf die Stadt Bad Urach mit ihren Fachwerkhäu-
sern und dem Residenzschloss.

Tipp: In Bad Urach finden Sie auch den Wasserfallsteig, gekürt zu Deutsch-
lands schönstem Wanderweg 2016!

Länge: 7,5 km
Mehr Infos: www.badurach-tourismus.de/Wandern/
Premiumwandern-Schwaebische-Alb-Grafensteige-Bad-Urach

Mehr Infos: www.stadt-messstetten.de/freizeit-tourismus/wandern/
premiumwanderwege-hochalbpfade/uebersicht.html

TOUR 7: HOCHALBPFADE

Meßstetten ist die höchstgelegene Stadt auf der Schwäbischen Alb. 
Kein Wunder, dass hier drei luftige Wege starten – die Hochalbpfade. 
Vorbei an Felsquellen, Blühwiesen, Naturschutzgebieten und einem 
Stausee führen die Wege von heimeligen Tälern hoch entlang an den 
rauen Traufkanten bis zu den Aussichtskuppen.  Hier erleben Sie Fern-
blicke soweit das Auge reicht. Richtung Norden bis nach Stuttgart, 
nach Westen bis zum Feldberg im Schwarzwald, nach Süden bis zu 
den Alpen. Packen Sie unbedingt ein Fernglas ein! Die vom Deutschen 
Wanderinstitut zertifizierten Premiumwanderwege verlaufen auf 
stattlichen 1000 Höhenmetern.

Länge: zwischen 9,8 und 13,9 km
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TOUR 8: ENTLANG AM ALBSTEIG

Hier jagt ein Wow-Moment den nächsten. Auf den insgesamt 
350 Kilometern entlang der nördlichen Albtraufkante reihen sich 
Panoramen, Burgen und Highlights wie eine Perlenschnur anein-
ander. Diesen Fernsicht-Overflow können Sie in 16 Etappen er-
kunden, von Donauwörth bis Tuttlingen. 

Die Touren führen durch abwechslungsreiche Naturlandschaften, 
haben verschiedene Schwierigkeitsgrade. Dazwischen gibt es 
jede Menge historischer Highlights zu entdecken: Märchen-
schloss Lichtenstein, Burg Teck, Schloss Kapfenburg, Schloss Har-
burg, Burgruine Hohenneuffen und vieles mehr. Erweitern Sie 
Ihren Horizont und laufen Sie los!

Etappen: zwischen 12 und 27 km

Mehr Infos: Der Tourismusverband Schwäbische Alb hat auf seiner Seite 
https://www.schwaebischealb.de/wandern/albsteig alle Etappen übersichtlich gelistet 
und erleichtert Ihnen die Planung mit Zusatzinformationen wie Verkehrsanbindungen, 
Ausrüstungsempfehlungen, Sicherheitshinweisen und Literaturtipps.  
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ZU SCHÖN FÜR EIN SOLO! Ideal für Etappen & Mehrtagestouren  Ù Ù Ù Ù Ù Ù
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Mehr Infos: Unter www.erlebnis-oberschwaben.de/wandern.html finden Sie den 
Wanderführer „Rund um den Bussen“ mit vielen weiteren Touren zum Download.

Mehr Infos: www.ueberlingen-bodensee.de/der-bluetenweg

TOUR 10: BLÜTENWEG IN SIPPLINGEN AM BODENSEE

Seeblick, Bergblick, Aussicht auf ein Blütenmeer – mit diesem Rundweg erhal-
ten Sie das Gesamtpaket. Er verbindet die Gemeinden Sipplingen und Ludwigs-
hafen am nordwestlichen Bodensee-Ufer. Nach einem kurzen Anstieg verläuft 
der Weg vorbei an Obstplantagen voller Apfel- und Kirschbäume, die im Früh-
ling zur Höchstform auflaufen.  Lassen Sie sich von Farben und Düften betören! 

Die Burgruine Hohenfels und ein geologischer Lehrpfad runden den Weg ab. 
Nach der etwa 3-stündigen Wanderung können Sie in der Umgebung Auflugs- 
ziele wie das Pfahlbaumuseum in Unteruhldingen, ein archäologisches Freiluft-
museum, ansteuern oder eine Schifffahrtstour genießen.

Länge: 8,1 km
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BESONDERE PANORAMA-WEGE  /  Level: leicht bis mittel  Ù  Ù

TOUR 9: AUF DEM BUSSEN

Er wird der „Heilige Berg Oberschwabens“ genannt. Auf seiner 
Spitze befindet sich eine weithin sichtbare Wallfahrtskirche. Frei-
stehend erhebt er sich wenige Kilometer hinter Obermarchtal 
gen Himmel. Hier genießen Sie ein 360 Grad Panorama in alle vier 
Himmelrichtungen: über den Federsee, das Alpenvorland bis zur 
Bergkette der Schweizer und Allgäuer Alpen. 

Der Weg führt durch den Bussenwald ab Unlingen über einen  
Naturkundelehrpfad durch eine Waldschlucht mit Quellbach nach 
oben. Daneben gibt es auf dem Bussen eine Burgruine sowie  
einen besinnlichen Schöpfungsweg mit sieben Stationen (45 Mi-
nuten Gehzeit). Der passende Berg für alle, die gerne innerlich zur 
Ruhe kommen wollen.

Länge: 4,1 km

SPEZIAL-TIPP ZUR FRÜHLINGSZEIT a
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